
SC Undina Bruchköbel startet erfolgreich in die langersehnte Wettkampfsaison 

Nach mehr als einem Jahr Wettkampfpause und monatelanger Schwimmabstinenz infolge der 

Corona-Pandemie trat der SC Undina Bruchköbel am Samstag, den 3. Juli, mit einem kleinen 

Nachwuchsteam der Jahrgänge 2007 bis 2009, Jaspar Lau, Tobias Joest und Dominik Hartmann, bei 

den hessischen Jahrgangsmeisterschaften in der Traglufthalle in Offenbach an. Die Organisation 

einschließlich des notwendigen Hygienekonzepts wurde von den Teilnehmern als vorbildlich 

bewertet. Um die Teilnehmerzahl im Bad zu reduzieren wurden die Wettkämpfe auf zwei Tage 

verteilt, wobei der SC Undina Bruchköbel am Samstag an den Start gehen musste. Demzufolge hielt 

die Spannung in Bezug auf das endgültige Abschneiden bis zum Sonntagabend an, bis alle Teilnehmer 

die entsprechenden Wettkampfstrecken absolviert hatten. Schwimmer*innen, Trainer*innen und 

Eltern konnten sich über ein Livetiming auf dem Laufenden halten. Im Endergebnis siegte Jaspar Lau 

im Jahrgang 2009 in seiner Spezialdisziplin Rücken über die 50m und errang auch noch jeweils die 

Bronzemedaillen über 100 und 200m Rücken. Mit diesem grandiosen Erfolg hatten die Undinas nicht 

zu rechnen gewagt. Insgesamt fielen trotz Coronapause viele neue Bestzeiten und die 

Schwimer*innen waren allesamt hoch motiviert. „So kann es weitergehen“, das Fazit der Undina 

Trainerinnen Bettina Sasse und Patrizia Stadick, die hoffen, dass die Schwimmbäder auch weiterhin 

geöffnet bleiben. 

Für die Undina-Senioren*innen der Leistungsgruppe standen am vergangenen Wochenende die 

Hessischen Meisterschaften im Barbarossabad in Gelnhausen an. Auch wenn die großen Erfolge und 

Medaillen noch ausblieben, so waren Trainer Gordon Abu-Shaar und seine Athleten*innen zufrieden 

mit den erbrachten Leistungen nach gerade mal 4wöchiger Trainingsphase. 

 

                            


